


Liebe Gäste, 
liebe Freunde, 

Bewährtes optimieren, Neues kreieren und uns da-
bei ganz nah an Ihren Bedürfnissen und Wünschen 
orientieren – das ist unser Kredo. Deshalb kommen 
Sie bei uns immer ganz auf Ihre Kosten, Sommer 
wie Winter, ob als Familie mit Kindern, Aktivsport-
ler oder Genießer. 

Während des Sommers führen Sie bestens gepfleg-
te Wanderwege durch unsere wundervolle Allgäuer 
Heimat. Unsere Sommerrodelbahn, die längste im 
Allgäu, verspricht einen Riesenspaß für Jung und Alt. 
Im Winter begeistern wir Wintersportler mit Abfahr-
ten unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade, mit einem 
phantastischen, neuen Snowpark oder mit unserer vier 
Kilometer langen Naturrodelbahn. 
Schneeärmere Winter? Kein Problem: Unsere leis-
tungsstarken Schneekanonen befördern auch dann 
die weiße Pracht auf die Pisten. 



Die sicherlich aufregendste Innovation in der laufen-
den Saison ist die Kombibahn II. Diese neue Bahn er-
gänzt die Kombibahn I und verbindet seit Dezember 
2010 die Mittelstation mit der Bergstation auf 1500 
Meter. Ein touristischer Meilenstein mit Alleinstel-
lungsmerkmal: Die Alpspitze als erstes Skigebiet welt-
weit mit zwei identischen Kombibahnen in direkter 
Folge!

Es ist sicher keine Selbstverständlichkeit, dass ein 
kleines Unternehmen wie die Alpspitzbahn ein derart  
großes Projekt schultert. Aber unsere unternehmeri-
sche Entschlusskraft für das Gesamtvorhaben und Ihr 
begeistertes Ja zur neuen Bahn gaben uns für diese 
mutige Entscheidung recht. 
Wir von der Alpspitzbahn tun alles, um Ihnen in unse-
rer schönen Heimat einen unvergesslichen Aufenthalt 
zu bescheren. 

Abschließend möchte ich nicht versäumen, unseren 
Geschäftspartnern und Freunden, die zur Realisierung 
dieses Magazins beigetragen haben, ein herzliches 
Dankeschön auszusprechen.

Ihr Ralf Speck

Geschäftsführer 
Alpspitzbahn Nesselwang GmbH 
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Sie haben die Wahl 

Sessellift oder Gondel? Vor dieser Alternative standen 
die Fahrgäste bereits 2006 mit der Einweihung der 
Kombibahn I, die seitdem die Tal- mit der Mittelstation 
verbindet.  
Im Dezember 2010 wurde noch eins draufgesetzt: Mit 
der Kombibahn II gelangt der Fahrgast jetzt von der 
Mittel- bis zur Bergstation, womit der alte Einersessel-
lift in den Ruhestand ging. 

Einfach genial 

Kombibahnen verbinden auf geniale Weise den gleich-
zeitigen Einsatz von Gondel und Sessel. Sie verfügen 
über zwei getrennte Zugänge für Sessel oder Gondel 
und sorgen so für einen gefahr- und reibungslosen 
Ein- und Ausstieg. Dank der hohen Flexibilität dieses 
„dualen“ Systems eignet sich die Kombibahn ganz 
besonders für Gebiete mit ausgeprägtem Winter- und 
Sommertourismus: Im Sommer ermöglichen unsere 
Gondeln einen komfortablen Transport von Wande-
rern, Rollstühlen, Kinderwagen oder Fahrrädern. Im 
Winter favorisieren Familien mit Kindern und deren 
Schlitten die geschlossenen Achtergondeln, Winter-
sportler, die Skier oder Snowboards nicht abschnallen 
wollen, bevorzugen dagegen die offenen Vierersessel.  
Noch ein Pluspunkt unserer neuen Kombibahn: Die 
Wartezeiten für die Fahrgäste haben sich ganz ent-
scheidend verringert! 

Die neue Kombibahn
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Zwillingspartnerschaften

Die Alpspitzbahn verbindet das Alleinstellungsmerk-
mal  „einzige Doppelbahn“ mit der Qualitätssicherung 
durch Kunden. Die Idee: Da sich beide Kombibahnen 
wie Zwillinge gleichen, wurden Zwillingspatenschaf-
ten vergeben. Drei ausgewählte Pärchen aus den 
Bereichen Aktiv, Familie und Genuss berichten zwölf 
Monate lang über Ihre Erfahrungen mit Berg und Bahn 
in einem öffentlichen Blog auf der Tourismus-Home-
page www.nesselwang.de und liefern so Erfahrungen 
und Erlebnisse aus erster Hand. Denn: Wer kann die 
Qualität von Leistungen besser beurteilen als die 
Gäste selbst? 

Technische Daten der Kombibahn II 

Länge: 			  880,00 m
Höhe Talstation: 	 1191,88 m
Höhe Bergstation: 	 1463,27 m
Höhendifferenz: 	 271,39 m
Fahrzeit: 		  3,63 min
Förderleistung: 		 825 P/h
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Sommerträume verwirklichen
Pures Naturvergnügen genießen  

Wenn die Temperaturen wieder steigen und die 
Schneefelder sich allmählich auf über 2000 Meter zu-
rückziehen, dann lockt die erwachende Natur Wande-
rer und Spaziergänger in die Nesselwanger Bergwelt. 
Der Sommer an Edelsberg und Alpspitze verspricht 
Freizeit in Hülle und Fülle, mal gemütlich, mal aktiv, 
aber immer abwechslungsreich. Auf geht’s ins pure 
Naturvergnügen!

Bergwandern - für Genießer und Entdecker 

An den Nesselwanger Hausbergen erstreckt sich ein 
ideales Wandergebiet für die ganze Familie. Zu Fuß 
oder mit der Kombibahn gelangt man auf 1500 m Höhe 
und wird dort mit einem herrlichen Bergblick über die 
Allgäuer und Tiroler Alpen bis zur Zugspitze belohnt. 
Das Wanderwegenetz ist gut ausgebaut und hervor-
ragend gepflegt. Es besticht mit Wegen unterschied-
licher Längen und Schwierigkeitsgrade, exakt auf die 
Bedürfnisse von Familien, Genießern oder Aktiven zu-
geschnitten. 
Lassen Sie sich von der urwüchsigen Kraft der Berge 
und von einem grandiosen Panorama in den Bann zie-
hen und entdecken dabei manch zauberhaften Platz!

Sommerrodelbahn - für Abenteuerlustige 

Wer einen besonders aufregenden Abstieg liebt, 
kommt an der Sommerrodelbahn kaum vorbei.
1000 m lang schlängelt sie sich mit 13 Kurven und Keh-
ren talwärts und verfügt sogar über einen eigenen Tun-
nel. Die Geschwindigkeit bestimmt der Rodler selbst, 
von gemütlich bis rasant. Sommerrodeln – das ist der 
Megaspaß für Jung und Junggebliebene – auch ohne 
Schnee!  
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Minibagger und Riesentrampolin 
- für die Kleinen 

Im abwechslungsreichen Spielparadies an der Talsta-
tion ist Spaß Trumpf. Dieser Abenteuerspielplatz lässt 
Kinderaugen leuchten: Hier gibt’s ein Riesentrampolin 
und eine echte Ritterburg. Auch Minibagger fahren ist 
möglich. Kurzum: Hier können sich die Kinder so rich-
tig austoben. Auch der Streichelzoo an der Mittelstati-
on mit großen und kleinen Tieren erfreut sich bei den 
kleinen Gästen größter Beliebtheit. 
Zum Ausklang eines gelungenen Tages am Berg lädt 
ein Grillplatz Kinder und Eltern zum Grillen und Chillen 
ein. 

GONDELING - 
SCHWEBEN UND SCHLEMMEN 
ÜBER NESSELWANG

Sie schätzen das Außergewöhnliche? 
Dann buchen Sie doch eine 
Gondelfahrt an der Alpspitze. 

Anlässe hierzu gibt’s reichlich: 
Betriebsausflüge, Familien- oder Geburtstagsfeiern.
  
Gebucht werden können bis zu zehn Gondeln à sechs 
Personen. Dabei kommt der kulinarische Genuss nicht 
zu kurz: Sie können zwischen einem abendlichen 
4-Gänge-Menü, einem Weißwurstfrühstück oder einer 
Bayerische Brotzeit wählen. Wir schmücken Ihre Gon-
del nach Ihren Wünschen und binden sie in ein spezi-
elles Rahmenprogramm ein.

Der neueste Coup: 
Die Kuschelgondel – eine wundervolle Idee für den 
Hochzeitstag oder für frisch Verliebte.   

Organisiert wird die Bewirtung vom Alpengasthof Son-
nenbichl.  

Alle Antworten zu Menü, Fahrzeiten und Terminen 
erhalten Sie unter www.alpspitzbahn.de/gondeling 
oder unter Tel. 08361 / 3163
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Ausgesuchte Wanderwege 

Alpengasthof Sonnenbichl 
Wasserfall – Sportheim Böck

Dauer: 2 bis 2 ½ Stunden

Geeignet für sportliche Leute mit gutem Schuhwerk. 
Der Weg beginnt beim Alpengasthof Sonnenbichl. Gut 
beschildert, führt er am Waldrand nach der Brücke 
rechts zum Wasserfall an dessen  Seite steil bergauf 
und weiter ins Spitzbachtel-Tal. Bei der ersten Weg-
kreuzung: Kurzer Abstecher zur Ruine Nesselburg. Zu-
rück im Spitzbachtel folgt nach etwa 20 Minuten eine 
Wegkreuzung. Rechts gelangt man zum Stellenbichl 
(Mittelstation der Alpspitzbahn), links über die Untere 
Alp zur Wallfahrtskirche Maria Trost. Um zum Sport-
heim Böck zu gelangen, geht man wenige Meter nach 
rechts Richtung Stellenbichl, dann gleich wieder links 
zum Wegweiser Sportheim Böck und weiter steil hin-
auf. Später überquert man die Mautstraße und gelangt 
auf gut markiertem Pfad durch den Wald und über 
freie Hänge hinauf zum Sportheim Böck mit herrlichen 
Panoramablick auf die Allgäuer und Tiroler Berge.

Alpengasthof Sonnenbichl 
Maria Trost – Kappeler Alp – Sportheim Böck – 
Alpspitze – und zurück. 

Dauer: 3 ½ Stunden - Länge: 10 km - 
Höhendifferenz: 680 m

Vom Alpengasthof Sonnenbichl wie oben beschrie-
ben zum Wald. Nach der Brücke links und kurz danach 
nochmals links über eine weitere Brücke. Wenig später 
erreicht man eine Fahrstraße, geht dort wenige Meter 
bergab, um dann rechts zur Fortsetzung des Kreuz-
wegs zu gelangen. Bei der 13. Station geht es gerade-
aus weiter. Kurz danach erreicht man die Wallfahrtskir-
che Maria Trost. Dem Wegweiser kurz nach der Kirche 
folgt man links über die Wiese und durch den Wald. 
Man erreicht über teils bewaldete, teils freie Hänge die 
bewirtschaftete Kappeler Alp. Von dort gelangt man 
dem Grat folgend zum Sportheim Böck. Dann weiter 
zum Gipfel der Alpspitze. Rückweg: mit der Alpspitz-
bahn oder über die Fahrstraße und Kronenhütte. 
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Die  Skischule Nesselwang bietet seit mehr als 80 
Jahren Skikurse in Nesselwang an.

Weitläufiges, sanft geneigtes und Sonnen beschiene-
nes Gelände bilden einen idealen Rahmen für Kurse 
aller Art. Hier haben Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene die Möglichkeit in sicherem Ambiente das Ski- 
und Snowboardfahren zu erlernen.
Das Ski-Kinderland der Skischule Nesselwang stellt 
dabei die Hauptattraktion dar.
In dem abgegrenzten Gelände übernehmen drei Seil-
Lifte und ein „Zauberteppich“ (Förderband) den Auf-
stieg. Für die Kleinen aber auch die Großen sind dann 
bei der Abfahrt Tunnel, Wippen, Wellen, Schanzen, 

Tore, Bögen und viele weitere Lernhilfen eine geeigne-
te Möglichkeit die Freude am Ski- und Snowboardfah-
ren zu erleben. Der integrierte Easy-Fun-Park lädt zu 
weiteren Freestyle Tricks ein.
Zwischendurch schaut immer wieder unser Maskott-
chen „Florian“ vorbei, um mit den Kindern Ski zu fah-
ren oder zu spielen.
Falls eine „Reise“ gestartet werden soll, steht das 
nächste Highlight, der „Skischul-Feuerwehr-Zug“ be-
reit, um die Kinder ihrem „Reiseziel“ näher zu bringen.
Eine Skikurswoche wird natürlich mit einem Rennen 
und einer abschließenden Siegerehrung gewürdigt.

Hans-Georg Allgaier / Skischulleiter

Skischule Nesselwang





Eintauchen in den weißen Traum    

Im Wintersportrevier um Alpspitze und Edelsberg gibt 
es alles, was das Wintersportlerherz höher schlagen 
lässt: Ausgezeichnet präparierte Skipisten, 40 km ge-
spurte Langlaufloipen, Winterwanderwege, eine 4 km 
lange Winterrodelbahn. Außerdem vor Ort: Skiverleih, 
Testcenter und Skischule.

Super Skispaß für alle 

Ob Anfänger oder Fortgeschrittener, Kind oder Erwach-
sener, im Nesselwanger Skiparadies findet jeder seine 
Lieblingspiste. Hier gibt’s Familienpisten, die schwar-
ze Abfahrt „Grüner Strich“, eine Buckelpiste oder die 
Speedstrecke mit Geschwindigkeitsanzeige. Das ist 
super Skispaß für alle je nach Können, Lust und Laune. 
Und: Dank leistungsstarker Beschneiungsanlage gibst 
auch bei schneeärmeren Wintern optimale Pistenbe-
dingungen. 

Die Nacht lockt  

Wenn es im Winter früh dunkelt, dann ist in Nessel-
wang mit Skifahren noch lange nicht Schluss. 
Die Kombibahn entführt die Skigäste auf die schönste, 
beleuchtete Piste im Allgäu. 
Am Stellenbichl an der Mittelstation geht’s  von 18 Uhr 
bis 21 Uhr 2000 Meter talabwärts. 

Skischule Nesselwang 

Skilaufen will gelernt sein. Optimale Anlaufstelle: 
die Skischule Nesselwang.

Sie bietet Kurse für alle Altersklassen, allein oder in 
der Gruppe,  Ski, Board, Carving oder Langlauf in Form 
von Ferien-, Kinder- oder Wochenendkursen. Alle Infos 
dazu finden Sie unter www.skischule-nesselwang.de

Faszination Bergwinter
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Kinderland 

Familien mit Kindern sind in Nesselwang beson-
ders willkommen. 

Daher wurde im Winter 2010/11 das Kinderland groß-
zügig erweitert. Das liebevoll angelegte Ski-Kinderland 
mit Märchenwald und Übungslift bietet einen super 
Einstieg für künftige Ski- und Snowboardasse. „Mini-
Lifte“ übernehmen den Aufstieg. Tunnel und Tore, Wip-
pen und Wellen und andere lustige Lernhilfen stellen 
attraktive Möglichkeiten dar,  um die Lust am Ski- und 
Snowboardfahren zu wecken. 

Schneeschuhwandern  

Schneeschuhwandern ist eine wunderbare Möglich-
keit, den Zauber einer tief verschneiten Winterland-
schaft zu entdecken, und abseits vom Alltagsstress, 
die unberührte Natur auf sich wirken zu lassen. Auch 
ausgewiesene „Nicht-Wintersportler“ lieben diese be-
schauliche Art der Fortbewegung im flachen Terrain. 
Aktive Wanderer verausgaben sich dagegen bevorzugt 
im steilen Tiefschneegelände. 

Übrigens: Sportfachgeschäfte in Nesselwang ver-
leihen Schneeschuhe. 
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Gaudi mit Tempo

Auf der vier Kilometer langen, optimal präparierten Na-
turrodelbahn ist Spaß garantiert. Ab der Mittelstation 
geht’s mit Tempo abwärts und mit viel Schwung ins Tal 
- perfekter Rodelspaß für Jung und Alt.  

Gastronomie & Après Ski

Zu einem gelungenen Tag am Berg gehört eine zünfti-
ge Einkehr. Dazu laden im Alpspitzgebiet urgemütliche 
Hütten und Restaurants ein. Die Berggaststätte Sport-
heim Böck, die Kronenhütte oder das Enzianstüble 
verwöhnen mit Allgäuer Schmankerln, Spezialitäten-
küche und deftiger Brotzeit. 
In Sepps Stadelalm oder im Après-Ski-Zelt nahe der 
Talstation geht’s abends bei toller Partystimmung so 
richtig ab.

Co-Pilot in der Pistenraupe

Gibt’s für einen Wintersportler was Schöneres als ein 
frisch präparierter Hang am Morgen!? Doch wer ahnt 
schon, welcher Aufwand nötig ist, dass die Pisten mor-
gens so richtig top sind.
Um das zu erfahren, kann man am frühen Abend das 
Präparieren einer Skipiste als Co-Pilot im Cockpit von 
PS-starken Pistenraupen hautnah miterleben. Wer Lust 
auf dieses aufregende Erlebnis hat: Infos unter: 
www.alpspitzbahn.de 
oder Tel.: 0 83 61 / 12 70
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Der Snowpark am Alpspitz, der 5ive Alpspitzpark, 
hat Sprünge und Jibs für Groß als auch Klein zu bie-
ten. Austoben kann man sich im Kids-, Wood-  und 
Main-Park. Aufgrund der gemütlichen Atmosphäre 
an der Parkbase, den über die Saison immer wie-
der wechselnden Obstacles oder der Möglichkeit 
auch nach Einbruch der Dunkelheit noch ein paar 
Runden zu drehen, hat sich der Snowpark nicht nur 
bei lokalen Snowboardern und Freeskiern zu einem 
absoluten Top-Spot gemausert.

Im Snowpark geht die Post ab! Freestyle-orientierte 
Snowboarder und Skifahrer kommen im 5ive Alpspitz-
park voll auf ihre Kosten. Rails und Boxen in verschie-
denen Größen und Geometrien laden zum Jibben ein. 
Auf den großen Kickern ist der hohe Luftstand Garant 
für technische Tricks. Für jüngere Freeskier und Snow-
boarder oder Freestyle-Anfänger gibt es einen speziel-
len „Kids-Park“ mit niedrigeren Slideboxen und klei-
nen Kickerwellen. Ihrer Könnensstufe entsprechend 
können sie hier in aller Ruhe an ihren ersten Tricks 
feilen. Naturfreunde kommen im „Wood-Park“ auf ihre 

Kosten. Dieser „Natural Playground“ mit einem großen 
Wallride, hölzernen Rails und weiteren Obstacles ist 
ein absolutes Highlight. Zu erreichen ist der Snowpark 
wahlweise mit einem zügigen Schlepplift, dem Kro-
nenlift, oder mit Deutschlands erster Kombibahn.
Diese fährt nicht nur tagsüber, sondern auch täglich 
von 18 bis 21 Uhr. Der 5ive Alpspitzpark ist flächen
deckend mit Flutlichtmasten ausgestattet. Kicker, Rails 
und Boxen sind bestens ausgeleuchtet. Die Beschnei-
ungsanlage sorgt für die notwendige Schneesicherheit 
im Snowpark und auf den Pisten. Fünf Schneelanzen 
stehen ausschließlich dem Park zur Verfügung. 

Mit den Partnern 5ive Skateshop, Burton und Pleasure 
ist zudem ein voller Eventkalender mit verschiedenen 
Highlights im Snowpark garantiert. Neben entspann-
ten Barbecues, Fotoshootings oder Coachings finden 
verschiedene Events über die Saison statt. 

Mehr Informationen zum Snowpark finden 
sich auf der Website www.alpspitzpark.de.

5ive Alpspitzpark
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Alpspitzbahn Nesselwang GmbH & Co. KG
Alpspitzweg 5
87484 Nesselwang

Tel.: +49 (0) 8361 / 12 70
Fax: +49 (0) 8361 / 12 30

Info-Telefon: +49 (0) 8361 / 771

www.alpspitzbahn.de
info@alpspitzbahn.de

Geschäftsführer: Ralf Speck
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